
B U N D E S G E R I C H T S H O F

ILMJtäm B E S C H L U S S

in der Entschädigung ssache

Land B e r l i n ,
vertreten durch den Senator für Innere«f Berlin 31$ 

Fehrbelliner Platz 2,

Beklagter und Be schwerdelührer,

gegen

ftudienrätin a.B. Käthe 
str.»

geb. B

Klägerin und Besehverdegegnerin,



her I*. Zivilsenat des Bundesgerichtshof» hat unter 
Mitwirkung des 5«wtipi«»idwjtfa Mai und der *'und* sr i enter 
Br. Graf, m  dar Mühlen* Zer» und Fuchs

in der Sitzung vom 3* hoveaber 197Ö
beschloss#»*

Dia ievision gegen des den Parteien an Ver- 
kthidimgß Statt m  27* Mai 1969 zugesteilte 
Urteil das 13* Zivilsenats des Fuawaerg orient s 
in Berlin wird angelassen«

gründet
Fs 1st über folgende heehtdtoge von grtnids&tsileher 

Bedeutung zu ent sehe ideas
list #in verfolgter Beamter Anspruch auf Eatachädlguŝ , 

für Schaden in einer beruflichen Ausveichtätigkeit f wenn 
er in dieser Tätigkeit zu einer Zeit geschädigt worden ist, 
in 4er er aufgrund der haehzeichnuag seiner Laufbahn in 
viedergutaaeuungs bescheid als ia Bimst befindlicher 
Besäter anzusehen ist« Jedoch für die Zeit vor de«
1* April 19̂ 0 keine Leistungen nach d m  §§ 99 ff Big 
erhalte» hat 7

Mai Graf


